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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Bl a t t
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - und Enz - Kreis.
Nro 3» Mittwoch den 3. Jannuar » 8 » 7.

Mit Großherz » glich Badischem gnädigstem Privi legi ».

Verordnung .
Nro . i8 " >. Die Herstellung und Unterhaltung der Amts - und

Nebenstraßen betreffend .
Der augenscheinliche Zerfall , in welchen die meisten der zum innern Verkehr so wichtigen Seitenstraße »

über die langen Ktiegszenen gerathen find , sowohl als die däusige Beobachtung , baß die Unternehmungen
zur Wiederherstellung nicht von den gehörigen Grundsätzen geleitet worden , führe» die Nolbwendigkelr einer
Verordnung für Vorgesetzte und Obleute , dir fich mir diesem Zweige der Orrspolizey zu beschäftigfn haben ,
herbe » , die hiemit zur Rachachkung dis dahin zur öffentlichen Kennrniß gebracht wird , bis hierüber im Allge¬
meinen etwas angeordne« wild . '

Vorläufig sieht man sich veranlaßt , daS herrschende Borurtherl zn widerlegen, daß daS Wegmachen »ine
Sache sey , die sich lediglich mit einer Meng « beygeführrer Steine abmachen laste , welch« alle ohne Wahl ,
u -w wie man Löcher , Geleise und ausgeflößce Furchen auf dem Fahrweg» antriffl , abladet und Verarbeiter .
Diele Art , Wege zu machen , ist nicht nur di« schlechteste , sondern auch in Rücksicht auf die Frohnenden
die beschwerlichste; dagegen lehrt schon die einfach « Erfahrung , daß der Straßenkörper oben aus harten Ma¬
terien bestehend , für Fuhrwerk hinlängliche Festigkeit schon dadurch erhalte , wenn er durch gut angelegte
Abzugsgräben gegen das Andringen des Wassers verwahrt wird , so wie der Erabenausschlag selbst oft daS
Material liefert , um «inen Fahrweg stees abgerundet und gewölbt zu «khalten , damit daS Regenwasser von
der D ' cke ab in die Gräben fließen, und in solchen ebgezogen werden kann.

Nächst dieser Behandlung des Wegbaues , deren Beobachtung vorzüglich bergichten - und hüzlichten Ge¬
genden mit festem Boden zu statten kommt , ohne deswegen für andere Fälle den Gebrauch des Steinma -
rerials auszu ' ch .ießen , haben die Aufseher über neue Anlagen oder Unterhalrorigsarbeilen , sich nach folgenden
Regeln zu richten : . . ' ,

<j . 1 . Es soll kein Land - oder Verbindungsweg ist der Klaff« der landesherrlichen Verordnung , Re»
giernngsBle .tr Nro . 20 . vom 19. May 1810 § . 2 . unter 18' Breite in gerader Linie und ar ^ in Krüm-
mung . n , nebst 3 Fuß breiten Graben auf jeder Seite neu emgelegt , ober eine Verbesserung der alten ohne
diese Vorschrift palt finden . Was an Platz hiezu fehlt , soll erkauft , und wo überflüssige Allmend ist ,
kann solche nach Umstanden und Schicklichkeit an Ausstoßer Und Necenlieger verkauft werden,

h . 2 In Hohlwegen muß jener NormalBreite noch 3 — 4 ' beygeaeden werden.
§„ 3 . Werden Obstbäume in der Weglänge angepflaujt , so müssen solche 16 ' von der Mitte des Weg-

entfernt bleiben.
§ , 4 . Alle Grabenarbeit geschieht um den Lohn . Niemand darf ohne Erlaubniß für sich Weggräberr

«ussch'-aoen . DaS Aufheben und Eiöffnen fängt im September an , und muß bis im Nerember geen¬
digt seyn .

h . ü' Der Lohnbetrag wird nach dem Steuerfuß umgelegt, weil die Gräben zugleich hie Güter schützen ,
h . 6 . Abzu . sgiäden von der Straße ins Land , gemauerte Abzüge unter dem Wege und Einfahrten

in Güter , AufsichlS und Nebenlasten , hat die Gemein . «kaffe zu übeinehmen.
h . 7. Der Geldbeytrag zu den Grabenarbeiten « IS Kunstgegeiistand, leitet kein Recht ab , Befreyring

von andern Naiurplbiensten bexm Wegmachen anzusprechen . Zug - und Handfrohndcn zum Stein - und,
Erden führen , Klopfen un « Einwerfeu rc. gehen , brr disherigen Regel nach , fort.



§, 8 . Wenn Bürgerschaften eS einstimmig für zweckmäßig fi« dsn , dergleichen Verbindunuswege durch

Sachverständige im jährlichen Accocdslohn zu unterhalten , so wird man von Amtswegen die Genehmigung

solche » Accorde nicht Verlagen .
§ , 9 . ssstLenn sich Gemeinden durch dir La,e ihrer Gemarkung , und »die Länge de » Straßenstrichs

rückstch- lich des Baues und Unterhaltung pcügravirr glauben , so können sie nach oben allegirter Chaussee-

Ordnung ihre Ansprüche auf eine Concurren ; , begleitet mit d .-n Gründen derselben , Key Amt übergeben .

Durlach den 23 , Decembcr , 8 >6 .
Das Dicectorjum des Pfin ; - und EnzK - .stses .

Frhr . von W e ch m a r . vät , Eberstein .

Untertzerichtliche Ausforderurrgtn
^ und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle biejentgen , welche an

folgende Porsenen etwas zu fordern haben , un >

»er dcm Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquivirung derselben vorgclaren . —

AuS dem
Bezirksamt Ettenheim .

fr ) zu Diünchweier an die in Gant gekom¬
mene Alt Joseph Oschwaldischen Eheleute , auf
Montag den rc >. Jan . d. I . früh 9 Ubr , vor dem

TheilungSCommissariat im Rebstock allda . Aus dem
Stadkaml Karlsruhe .

( r ) zu Karlsruhe an den in Ganterkann¬
ten henulich entwichenen Handelsmann Joseph L a v a l,
auf Montag den 27 . Jan . d . I . Vor - und Nach¬

mittags , vor Großh . StadtamlSrevisorat . Aus dem

Bezirksamt Stein .
( 2) zu Jöhiingen an den verstorbenen und

in Gant erkannten Georg Schroth , auf Freyiag
den r 4 . Jan . d . I . Voem -tkagS 9 Uhr , aus dem

Nathhaus zu Johnngen vor der TheilungSCom -

mission . Lus dem ,
Bezirksamt Lahr .

(3) zu Kürzel an den in Gant erkannten

Bürger und Bauer Klaus Kunz , auf Mittwoch
den 21 . Jan . d . I . vor dem TheiluugsCommissruat
in dem doitigen KreutzwirihShause . Aus dem

Stadtamt Pforzheim .
( 1 ) zu Pforzheim an den in Gant gerathe -

nen hiesigen Bürger und Birrnstrtd Joh . Siegle
auf Donnerstag den 23 . Jan . d . I . auf hiesigein
RalhhauS vor der GaiuKvmmission . Aus dem

Bezirksamt Wießloch .
( 1 ) zu Eschelbach au den in Gant erkann¬

ten Bürger all Christoph Bender , auf Montag den

3 . Februar D. I . früh 9 Uhr , vor Großb . AmlSre -

visoral auf dem GemeinoShause zu Eschelbach.

( 0 zu Eschelbach an den in Gant erkannten
E .' richtschreiber Kuhn , auf Mittwoch den 5 . Fe¬
bruar d . I . Früh 9 Uhr , vor G >oßh . AintSrevisorat
auf dem Gemeindsyause zu Eschelbach.

( 1 ) zu Esche ! b a ch an den in Ganterkannten

Bürger MattheuS Hermes , auf Dienstag den
4 . Febr. d . I . früh 9 Uhr , vor Großh . Amlsreviforac
aUs dem Gemerudshause zu Eschelbach.

{ , ) ?icher n . fLiquidaiion . j Da daS ehemalig «
Gericht KaxpelRodeck aufgelößc ist , so wird di « Liqui -

dicunz und Verrd -ilung der Schulden dieses Gerichts
dringend uothwendia . Es werben daher fämmtlich «
Gläubiger desselben aufgesordert , ihre Ansprüche ge¬
gen das genannte Gericht am 17 . 18 - 19 . »o > r » .
22 . Februar k . I . bey der LignidationsCommrss . on
k» Kappel zu liquidirrn , widr ^ cnz sie sich alle aus
diesem Unterlaß für sie entstehende Nachtheile gefal¬
len lassen müssen .

Acheru den rs . Der . » 8i6 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Frankfurt am Mayn . sZchnldenliqui -
dalion . j Nachdem über daS Vermögen des hiesigen
Advokaten D . J . § . K . L . Texter der ConcurS
erkannt worden , so werden alle diejenigen , welche
auS irgend einem RcchtSgrund einen Anspruch oder

Forderung an denselben zu machen baden , hierdurch
vorzeladen , auf Montag den , 7 . März , 8 * 7 - Vor¬
mittags 10 Uhr vor der ^ongeordnelen Commission
entweder persönlich oder durch legale Anwaldtschrft
ihre Forderungen zu liquidiren , und ihr Vorzugsrecht
arrSzufühcen , bey Vermeidung dsS ArröhchlusseS von
der Masse . Es wird auch keine weitere Ladung als
an hiesiger GeriihSrhüre , und zwar nur zu Anhö¬

rung dcS rvzorocluctu liac cilatioae ergehenden Be¬

scheids erlassen werden ,
Frankfurt den 21 . Dsc . iZrä .

Stadtgericht .
H 0 f m a n n.

H a r t m a n n .
( r ) Karlsruhe . fSchttstdenlchuidatwn . j An¬

durch wrrdeu alle diejenige . Gläubiger des gewesenen
TheilungSCommissärü Böhringrr von Pforzheim -
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welche ihre Forderung an denselben noch wcht liqui -
dirt haben , aufgefocderr , solche Dienstag Len 2 r . Ja¬
nuar k . I . bey dem Grvßh . Landamisrevisorar da¬
hier unter Vorlegung der BeweisUikunden anzuzeigen ,
auch sich wegen Abschließung eines Sl ' indungS - oder
Nachlaßvergleichs zu erklären , widrigenfalls sie von
der vvrhanberun Masse »»erden ausgeschlossen werden ,

Karlsruhe den 29 . Der . 1816 .
Großherzogl . Land amt .

( 2 ) Ofsenburg . sIchuldenliguidation und
Vorladung . j Es Kat sich gezeigt , daß das Vermögen
deS abwesenden Matthias Steiner von Riedle so
mtt Schulden beladen ist , daß bey der Richtig ? it
der Forderungen eine Gaul unvermeidlich ist . Der¬
selbe »vird daher vorgeladen , sich binnen 6 Wochen
drv Unterzeichneter Behörde um so getviffer zu stellen ,
und über die einaeklagle Forderungen vernehmen zu
lassen , als sonst ibm ein Pfleger bestellt , und hierauf
ohne weitere gesetzlich vorgefahren werden soll .

Offenburg den 10 . Der . 1S16 .
Großh . Stadt und 1 . Landaint .

Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Lcibeöerbcn sollen binnen 12 Monaten
sich beider Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an
ihre bekannten nächsten Verwandten gegen Cau ,
tion wird ausgeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Bühl .
(z ) von Bühl der Herrmann Wolff , wel¬

cher sich vor et»va 16 Jahren unter das Kaiser !.
Königl . Oestecreichische Militär -engagiren ließ , und
dessen Vermögen in 150 st . 5 kr . besteht ; binnen
9 Monaten . Aus dem ■

( 1 ) Bühl . sVerschollenbeitSErklärunq . ) Der
unterm 9 . Lee . i 8 » 5 vorgeladene Marlin S chem -
m 1 1 von Lauf wird hieinit für verschollen erklärt .

Bühl den 2 . Januar 18 * 6-
Großherzogl . Bezirksamt .

' (3 ) Neckarbischoffsheim . sVerschollen -
hritSErblörung . j Da sich der unterm r8 > Oct . 181 4
zur Empsangnehmung seines Vermögen « vorgeladene
Stephan En giert von Rappenau bis jetzt nicht
geineldet , so »vird derselbe nunmehr für verschollen
erklärt , und dessen unter Pflegschaft stehendes Ver¬
mögen , seinen sich gemeldet habenden nächsten An -
vertvandten gegen die gesetzliche Sicherheitsleistung in
nutznießliche Pflegschaft überlassen .

Neckarbischoffsheim den > 8 . Dec . i8 »6 .
Gioßherzogl . Bezirksamt .

(3} Neckarbischoffsheim . (Verschollen -
heitZErklärung . ^ Da sich der unterm 26 . July v . J .
zur Einpfangnehmung seiner Vermögens vorgeladene
Georg Wisender von Hüffenhardt bis jetzt nicht
meldete , so »vird deiselbe nunmehr für verschollen
erklärt , und dessen unter Pflegschaft stehendes Ver¬
mögen , seinen sich gemeldet habenden nächsten An¬
verwandten , gegen die gesetzliche Sicherheitsleistung, ,
in nutznießliche Pflegschaft überlassen .

Neckarbischoffsheim v.en 20 . Dec . > 8t6 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 2 ) Heidelberg , sVorladung . I Auf die

in Sachen der Anna Maria He sch von Dossenheim ,
gegen ihren Eheinann , den Bürger und Krämer Kvn-
rad He sch von da , wegen böslicher Verlassung , an -
gcbrachie EhefchsidungSKlaze , »vird letztgenannter ,
schon vor 7 Jabren von Dossenheim sich heimlich
entfernt haduide Konrad H <sch hiemit aufxefordert ,
sich binnen 3 Monaten anhero zu stellen , und sich
über seine iöntweichuug sv »vohl , als über die gegen
ihn angebrachte EbescheidungsKlage zu verantlvortcn ,
unter dem Rechtönachlhcil , daß im Enkstehuugsfall «
das weiters Rcchkiichc gegen ihn erkannt und verfügt
werden solle . Heidelberg den 24 Dec . 181 & . '

Großherzogl . Stadnrmt .

( 1 ) Eengenbach . sStraferkrnntniß . j Durch '

hofgerichlliches Urthcil ddt . Rastadt den r . Novein -
der iSi 4 ist der nach geendigter Untersuchung ent¬
wichene Martin K lei nmann von Eschweilcr , »ve-
geu Landstreicherey und Diebstahls zu einer lojahri -
gen Auchlhausstrase , verbunden mit Willkomm und
Abschied , und zur Tragung der Untersuch ungskostcn ,
iw Solidum mit Johann Baumgartner uns
Agatha S che r f veiurlheilt worden . Welches zufolge
höheren Auftrags bekannt gemacht wird .

Gengenbach den r . Jan . i 8 » 7.
Großherzogl . Bezirksaint .

( 0 Boxberg . sFahndung und Signalement . !
Die wegen mehreren Diebstählen und Aussetzung
ihres unehelichen Kindes in Untersuchung befangene
und ent »vicbene ledige Anna Maria Rezbüchin
von Gommersdorf , »vird anmit öffentlich vorgelaoen ,
sich in einer uneritrecklichen Frist von 4 Wochen , von
Zeit der Einrückung dieses an , um so getviffer dahier
zu stellen , über rhre Entfernung und die ibc zur
Last gelegte Verbrechen zu verantworten , als im ent¬
gegengesetzten Falle sie der gegen sie angczeigken Dieb¬
stählen u »rd Aussetzung ihres KindeS für geständig er¬
achtet , und das weiters Geeignete auf Betreten ge¬
gen sie oerfugt werden »vird . Zugleich werden sammt -



liche PolizenBehörden ersucht , auf die hierunten be¬

schriebene Luna Maria Retzdachin fahnden , sie auf
Betreten arretiren , und bieder einliefern zu lassen .

Boxberg de »» z > . Dec . i8 >6 .
Großh . B - zirkSamt .

Signalement .
Die Entwichene

'
ist 29 Jahre alt , von mehr

als mittlerer Größe , hak ein länglichtes Gesicht ,
blonde Haare , spitze Nase , aufgeworfene Lippen ,
und zeichnet sich besonders dadurch aus , daß sie im¬
mer den Mund offen hat . Bey ihrer Entweichung
trug selbige eine grüne zizene Haube , « in alteS hell¬
braune « kattunenes Mützchen , einen rothwollenen

-Heugrvck , und einen weißleinenen Schurz .

( i ) Karlsruhe . sDiebstahI . I Vom 24 . auf
den 35 . v . M . wurden aus einem Privathause dahier
unten beschriebene Effecten entwendet , vor derenAn -

kauf hiermit jedermann gewarnt , und zugleich aufge -

fordert wird , den etwaigen Besitzer dieser Stücke so¬
gleich bei Unterzeichneter Behörde anzuzeiqen .

Verzeichniß der entwendeten Effecten : .
8 MannSbemder mit L . D . bezeichnet , noch ganz neu .
8 keine Frauenh - mder mit H . W , bezeichnet .
2 n - ue gebildete Tischtücher .
4 gebildete Handtücher mit W . bezeichnet.
1 neuer weißer Unrerrock von sogenanntem englischem

Leder .
1 Kleid von englischem Pers mit Aermel , gelbgestreift

mit blauen Blümchen .
6 Paar weise baumwollene Strümpfe .
1 ordinäres Bettuch .

Karlsruhe den 30 . Dec . i8 « 6 .
Givßh . Ŝladtamt .

Kauf - Anträge .
( i ) Karksrube . sVersteigeruna . ^ Da die

unterm 28 . Lct . v . I . statt gehabte Versteigerung net
herrschaftlichen RheinJnset , das sogenannte Schnacken -
köpfle bey Knielingen , von ungefähr 4 Morgen , von
hvchpreißlichem Ministerium nicht ratificirt , und eine
abermalige Versteigerung , unter Zugrundlegung des
letzten Gebots angeordnet worden ist , so haben sich
die Steiglustigen zu dem Ende den 13 . Jan . d . I . ,
Vormittags ic » Ubr , auf den MittelGrundWiesen
bey Knielingen einzufinden .

Karlsrube den 4 , Jan . » 817 .
Großherzogl . OberForstamk .

Bekanntmachungen .
(3 ) Rasta dt . jJahrmarktsverlequng zu Kup -

penheim . j Weil wegen der üblen Witterung der
letzte Kuppenheimer Krämer - und Viehmarkc aufge¬
hoben und verschoben werden mußt « , so wird solcher
nunmehr auf künftigen FastnachlsMontag den 17 .
Februar » 8 » 7 abgeballen werden .

Rastadl den 20 . Dec . > 8 * 6 .
Großh . Stadt und 1 . Landamt .

Dienst - Anträge
( 3 ) Kork . sDienstAntrag . j Bey unterzeich ,

neter Dienststelle ist ein TheilungsEommissariat vacant ,
welche - man durch ein in G . schäflskenntniß und Auf¬
führung solides Subject sogleich wieder zu besetzen
wünscht . Zu Vermeidung unnöthiger (Korrespondenz ,
wollen diejenigen , die solches übernehmen zu können
glauben , ibren frantirken Briefen die erforderlichen
Zeugnisse gleich bevlegen .

Kork den 28 . Tec . 1816 .
Ervjcheczogl . Amksrevisorat .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 4 . Jan . 1817 .

Da « Malter ff. kr. «r. kr. fl- 1
Neuer Kernen — 24 3o
Alter Kernen ! 22 3o 22 3o —
SSatjen * = 1 » o — 20 — — —

Neue« Korn — — — —- 12 --
Alle« Korn J.5 — i 5 - —
Kein . Frucht — — — —

Gersten - - 12 3o 12 3o 12 —
Haber - - - 6 3o 6 3o,f ü 20
Mcischkorn - — — i 3 20
Erbsen d. Sri — — — - 3o
finfcn - - - — — -

2

j
—

.Äebnen - - — —
- J —

Ein Weck zu j
1 fr . hält

Pf . eih .

dito zu » kr . j] —

Weibdrvd zv
6 kr . hält

Schwarzbrod
zu 5 kr . hält ß —

| dito zu jo kr. | ,

_ ZOchsrnfleisch 11 i U
» Gemeines - — 1 —~

r I Rindfleisch - 9 9
0

z Kuhfieifch - - -
' I Kalbfleisch - 9 9

, . « Räuplingsfl . — —
10 3 ' lrLjHammeifl . IO —

| Schweincfl . 11 11
. eOa .senzunge 11 11

abi i * Ochfenmaul 20
i fi Ocks-nfuß 9 9

20 j 25 | j Kaibskops 24 »4

kr . kr.

( Biktualien - Preise. ) Rindschwalz das Pfund 33 kr. — Schweineschmalz 38 kr. — Butter 3»
Achter , gegossene 3l» kr. — Eaife - 8 kr. — Unschlitt das Pf . - 4 kr . 2 Ever 4 kr .

kr.

J .n Verlag der C. F. Müll er scheu Hofbuchdruckerey , Rittergasse Nro.
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